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Wichtige Hinweise: 
 
Frida Gold dürfen nur bei der Darbietung ihrer ersten drei Songs und ausschließlich ohne Blitzlicht 
fotografiert werden. Filmaufnahmen des Auftritts sind nicht gestattet. 

 
Die Hauptpressemitteilung mit Bekanntgabe der Preisträger liegt gegen Ende der Preisverleihung 
im Pressezentrum aus. Alle Pressematerialien und Fotos unter www.henri-nannen-preis.de. 



Ablaufplan für die Verleihung des  
Henri Nannen Preises am 16. Mai 2014 
 
 

 

    19.30 Uhr Opening      

 

    
   Sanddornbalance    Miyoko Shida Rigolo 
    
 
   Begrüßung durch die     Julia Jäkel 
   Vorstandsvorsitzende   
   von Gruner + Jahr    
    
   Begrüßung durch den    Dominique Horwitz 
   Master of Ceremonies  
 
   Vorstellung der Jury     
          

 

    
   Preisvergabe in der Kategorie:   Moderation: Bascha Mika 
   Essay       
 

 

 Jonglage     Timo Wopp 

 

  
 Preisvergabe in der Kategorie:   Moderation: Alexander Gorkow 

Dokumentation       
 

 

   
   Auszeichnung:      Moderation: Marietta Slomka 
   „Einsatz für die Pressefreiheit“  

   Gespräch mit Preisträgerin Laura Poitras    
 

 

   Musik-Act      Frida Gold 

 
 
 
 
 
 



 
 
  Preisvergabe in der Kategorie:    Moderation: Giovanni di Lorenzo 
  Investigation     
 
   

    
  Preisvergabe in der Kategorie:  Moderation: Caren Miosga 
  Foto-Reportage      
 

   
   
  Lesung Reportage    Claudia Michelsen 
        Joachim Król 
        Sophie Rois 
 
  Preisvergabe in der Kategorie:   Moderation: Dominik Wichmann 
  Reportage 
 
 
 
   
  Auszeichnung:     Moderation: Bascha Mika 
  „Publizistisches Lebenswerk“ 
 
  Musik-Act     Dominique Horwitz und 
        Johannes Huth & Band 
 
 
   
  Pantomime     Herr Niels   
   
 

ca. 22.15 Uhr Finale       

 
 

    

   Fotoshooting auf der Bühne   Preisträger  
 

 
 

   
  After-Show-Party  Frida Gold 
    
    authentic DJ Team   
    DJ Denys Karlinskyy 
 



Der Henri Nannen Preis 
 
Mit dem Henri Nannen Preis, der 2005 erstmals verliehen wurde, 
haben das Verlagshaus Gruner + Jahr und der stern eine Auszeich-
nung für journalistische Arbeiten in deutschsprachigen Zeitungen 
und Zeitschriften geschaffen, die heute und künftig Maßstäbe für den 
Qualitätsjournalismus setzen soll. Mit der Auszeichnung wollen die 
Preisstifter die kulturelle Bedeutung von anspruchsvollem Print- und 
Onlinejournalismus hervorheben und einen Beitrag zu dessen Unter-
stützung leisten. 
 
Ein aufwendiges Sichtungsverfahren sowie eine hochkarätige Jury, 
der erfahrene Journalisten, Autoren, Chefredakteure und Herausge-
ber nahezu aller großen Verlage Deutschlands angehören, gewähr-
leisten die Unabhängigkeit der Auszeichnung. 
 
Für den Henri Nannen Preis 2014 wurden insgesamt 912 Arbeiten 
eingereicht, die in 181 deutschsprachigen Zeitungen, Zeitschriften 
und Onlineangeboten im vergangenen Jahr publiziert wurden.  
 
Die finale Entscheidung über die Preisträger des Jahres 2014 treffen 
die Juroren am Tag der Verleihung des Henri Nannen Preises, die am 
16. Mai 2014 auf Kampnagel in Hamburg in Anwesenheit von 1.200 
Persönlichkeiten aus Medien, Kultur, Wirtschaft und Politik stattfin-
det. Der Preis ist insgesamt mit 35.000 Euro dotiert. Außerdem er-
halten die Preisträger den „Henri“, eine von dem Berliner Bildhauer 
Rainer Fetting geschaffene Bronzeskulptur des stern-Gründers Henri 
Nannen im Andenken an dessen Lebenswerk. 
 
Die Hauptjury besteht in diesem Jahr aus: Wolfgang Büchner (Chef-
redakteur DER SPIEGEL), Brigitte Fehrle (Chefredakteurin Berliner 
Zeitung), Giovanni di Lorenzo (Chefredakteur DIE ZEIT), Thomas 
Osterkorn (Chefredakteur VIVA!), Stefan Plöchinger (Chefredakteur 
sueddeutsche.de), Jan-Eric Peters (Chefredakteur DIE WELT-
Gruppe), Richard David Precht (Autor), Jörg Quoos (Chefredakteur 
FOCUS), Christoph Schwennicke (Chefredakteur Cicero), Anja 
Reschke (Autorin und Moderatorin Panorama) und Andreas Wolfers 
(Leiter der Henri-Nannen-Schule). Andreas Wolfers ist Sprecher der 
Jury. 
 
Die Hauptjury des Henri Nannen Preis für Fotografie besteht aus: 
Stefan Erfurt (Vorstandsvorsitzender der C /O Berlin Foundation), 
Kathy Ryan (Director of Photography New York Times Magazine), 
Marie-Pierre Subtil (Chefredakteurin 6Mois). 



Der stern-Gründer und langjährige Chefredakteur Henri Nannen 
(1913-1996) stiftete bereits 1977 den Egon-Erwin-Kisch-Preis zur Er-
innerung an den von ihm verehrten Prager Journalisten, den „rasen-
den Reporter“. Mit diesem Preis wurden seither Jahr für Jahr die 
Autoren herausragender Reportagen gewürdigt. Namhafte 
Journalisten haben ihn gewonnen. Im Sinne Nannens, der die Repor-
tage in Wort und Bild als die Königsdisziplin des Journalismus 
schätzte, bleibt der Egon-Erwin-Kisch-Preis als Kategorie des Henri 
Nannen Preises bestehen und wird damit in diesem Jahr zum 37. Mal 
verliehen.   
 
Unter dem Dach des Henri Nannen Preises wurde der Kisch-Preis im 
Jahre 2005 sinnvoll ergänzt durch eine Reihe weiterer Auszeichnun-
gen, so etwa für eine herausragende fotografische Autoren-
leistung. Mit diesem Preis werden Fotoreporter prämiert, die dem 
Publikum durch eine besonders eindrucksvolle Sicht auf die Ge-
schehnisse helfen, Sachverhalte zu durchschauen und zu bewerten. 
 
Damit Context den Content im Journalismus vertieft und bereichert, 
gibt es den Henri Nannen Preis auch in der Kategorie für „eine be-
sonders verständliche und anschauliche Dokumentation 
über einen komplexen, gegenwärtigen oder zeitgeschichtli-
chen Sachverhalt“. Anders als die Reportage werden derart kom-
plexe Arbeiten oft nicht von einem einzelnen Journalisten bewältigt, 
sodass ausdrücklich auch ganze Autorenteams als Preisträger in Be-
tracht kommen. 
 
Dies trifft auch auf den Henri Nannen Preis „für die beste investiga-
tive Leistung“ zu. In Zeiten, da die Mächtigen in Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft sich immer mehr darum bemühen, Sachverhalte zu 
beschönigen oder gar zu verschleiern, gebührt den Journalisten be-
sonderer Dank, die beharrlich Fakten zusammentragen und die 
Wahrheit ans Licht bringen. Solche Journalisten sind vor allem dort 
zu finden, wo Chefredaktionen und Verlage es ihren Reportern er-
möglichen, mit großem Zeit- und Geldaufwand ergebnisoffen zu re-
cherchieren. Die Rechercheleistung wird in dieser Kategorie daher 
besonders hoch gewertet. 
 
Nach der Einführung der Kategorie im Jahr 2012 wird nun bereits 
zum dritten Mal ein Henri in der Kategorie Essay vergeben. In diese 
Kategorie gehören Texte, die den Leser über ein aktuelles gesell-
schaftliches Phänomen orientieren, mit dem der Autor sich auf per-
sönliche Weise mit Gedankenschärfe und stilistischer Geschmeidig-
keit auseinandersetzt.  
 



Gruner + Jahr und stern vergeben den Henri Nannen Preis außer-
dem für ein journalistisches oder publizistisches Lebens-
werk, mit der die Leistung von Persönlichkeiten gewürdigt wird, die 
mit ihrer Arbeit maßgebliche Beiträge für den Qualitätsjournalismus 
in Deutschland erbracht haben. 
 
Der Henri Nannen Preis für Pressefreiheit soll schließlich Jour-
nalisten, die unter schwierigsten Bedingungen die Pressefreiheit im 
In- und Ausland verteidigen, Anerkennung und Ermutigung eintra-
gen. Deswegen wird er an Journalisten vergeben, die sich mit Coura-
ge und großem persönlichem Einsatz für die freie Meinungsäußerung 
in ihrem Land einsetzen.  
Es ist die Pressefreiheit selbst, die mit dem Henri Nannen Preis eine 
große Bühne bekommt, weil sie nicht nur in autokratischen Systemen 
ein kostbares und bedrohtes Gut ist, sondern auch in Demokratien 
längst nicht immer als selbstverständlich gilt. 
 
www.henri-nannen-preis.de 
 
 



 

Auszug aus der Gästeliste – Henri 
Nannen Preis 2014 Kampnagel, 
Hamburg  
16. Mai 2014  
 
 
 
A 

Henry Allgaier, Motor Presse 

Stuttgart 

Georg Altrogge, MEEDIA, 

absatzwirtschaft 

Béla Anda, BILD 

   Iris von Arnim 

Kersten Artus, Hamburgische 

Bürgerschaft 

Stefan Aust, agenda media  

Dietmar Axt, Mustang 

 

B 

Ulrike Bärsch, Beiersdorf 

Wolf Bauer, UFA  

Nicola Beer, FDP 

Achim Berg, Arvato 

Bettina Billerbeck, SCHÖNER 

WOHNEN 

Nikolaus Blome, DER SPIEGEL 

Nikolaus Brender 

 

Dr. Carsten Brosda, Freie und 

Hansestadt Hamburg 

Annette Bruhns, ProQuote 

Medien 

Christiane Bruszis, Coty 

Germany 

Dr. Erwin Brunner, 

NATIONAL GEOGRAPHIC 

Deutschland 

Dr. Bernd Buchholz 

Wolfgang Büchner, DER 

SPIEGEL 

Tom Buhrow, WDR 

Horst von Buttlar, Capital 

Eckard von Eysmondt, Henkel 

 

C 

Eva Christiansen, 

Bundeskanzleramt 

Daniela Cordua, IKEA 



 

D 

Albert Darboven, J.J. 

Darboven 

Soheil Dastyari, Gruner + Jahr 

Bobby Dekeyser, DEDON 

Till Demtrøder 

Ralf Deppe, dnv 

Amelie Deuflhard, Kampnagel 

Tamara Dietl 

Giuseppe Di Grazia, stern 

Giovanni di Lorenzo, DIE 

ZEIT 

Mathias Döpfner, Axel 

Springer  

Eduard R. Dörrenberg, Dr. 

Wolff-Gruppe 

Heino Dührkop, Deutscher 

Presse Vertrieb  

 

E 

Anna-Constanze Eberhardt 

Michael Ebert, SZ-Magazin 

Klaus Eck, Random House 

Nazan Eckes, RTL 

Bernd D. Ehrengart, Lambert  

Nagia El-Sayed, artdeco 

Hannelore Elsner 

Helene Endres, ProQuote 

Medien 

Stephan Erfurt, C|O Berlin 

Foundation 

 

F  

Brigitte Fehrle, Berliner 

Zeitung 

Kirsten Fehrs, Evangelisch-

Lutherische Kirche 

Dr. Peter Figge, Jung v. Matt 

Alfredo Flores, Deutsche Bank 

Jens Flosdorff, 

Bundesministerium der 

Verteidigung 

Dr. Peter Frey, ZDF 

Astrid Frohloff, Reporter ohne 

Grenzen 

Andreas Fuhlisch, Mediaplus 

 

G 

Peter-Matthias Gaede, GEO 

Nikolaus K. Gelpke, mare 

Lutz Glandt, Deutsche Post 

Mathias Glatter, Initiative 

Media 



Sevilay Gökkaya, Toyota 

Alexander Gorkow, 

Süddeutsche Zeitung 

Sven Gösmann, dpa 

Christine Graeff, Europäische 

Zentralbank 

Andreas Grafemeyer, 

Bertelsmann 

Melanie Groh 

Prof. Alfred Grosser 

Prof. Franz Christian 

Gundlach, 

Alexander Gutierrez Diaz, 

Richmont 

Stefan Gwildis 

 

H 

Lars Haider, Hamburger 

Abendblatt 

Isa Gräfin von Hardenberg, 

Hardenberg Concept 

Dr. Judith Hartmann, 

Bertelsmann 

Stefanie Hauer, Zeitverlag 

Gerd Bucerius 

Thomas Hayo, Sundance 

Communications 

Ulrich Hegge, comdirect bank 

Elke Heidenreich 

Stefanie Hellge, Women’s 

Health 

Elisabeth Herzel, ESSEN & 

TRINKEN 

Karen Heumann, thjnk  

Dr. Nikolas Hill, Freie und 

Hansestadt Hamburg 

Dr. Rainer Hillebrand, Otto 

Group  

Fabian Hinrichs 

Dagmar Holick, Clarins 

Dominique Horwitz 

Andreas Hoppe 

Brigitte Huber, BRIGITTE 

Hermine Huntgeburth,  

Christian Hupertz, Peek & 

Cloppenburg 

 

J 

Heike Jahr 

Katharina Jahr  

Michael Jahr jun., Jahr-

Gruppe 

Michael Jahr sen., Jahr-

Gruppe 



Jonica Jahr-Goedhart 

Angelika Jahr-Stilcken 

Julia Jäkel, Gruner + Jahr 

Christiane Jörges, N24 

Hans-Ulrich Jörges, stern 

Hans-Peter Junker, stern 

 

K 

Prof. Dr. Hellmuth Karasek  

Dr. Armgard Seegers-

Karasek 

Jens Katemann, Motor Presse 

Stuttgart 

Christoph Keese, Axel Springer 

Alexander Keller, Chanel 

André Kemper 

Andreas Kinsky, 

DIEMEDIAFABRIK 

Prof. Barbara Kisseler, Freie 

und Hansestadt Hamburg 

Dr. Torsten-Jörn Klein 

Margot Klingsporn, Photo- 

und Presseagentur Focus 

Timm Klotzek, SZ-Magazin 

Steffen Klusmann, manager 

magazin 

Joachim Knuth, NDR 

Stefan Kolle, Kolle Rebbe 

Martin Kotthaus, Auswärtiges 

Amt 

Benjamin Kramme 

Joachim Król 

Christian Krug, GALA 

Dr. Christoph Krupp, Freie 

und Hansestadt Hamburg 

Petra Kruse, pilot Hamburg 

Tilmann Kruse, Gruner + Jahr 

Dr. Bernd Kundrun, Start 2 

Ventures 

Ildikó von Kürthy 

 

L  

Prof. Dr. Manfred Lahnstein, 

ZEIT-Stiftung 

Dr. Florian Langenscheidt, 

Verleger 

Andreas Lebert, DIE ZEIT 

Wissen 

Stefan Leitz, Carl Kühne  

Marie-Luise Lewicki, ELTERN 

Dr. Ursula von der Leyen, 

Bundesverteidigungsministerin  

Prof. Dr. Heiko-Echter von 

der Leyen 



Christoph Lieben-Seutter, 

HamburgMusik 

Thomas Lindner, Frankfurter 

Allgemeine Zeitung 

Walter Litterscheidt, Carat 

Deutschland 

Dirk Lorkowski, Deutsche Post 

Clemens von Luck, ESSEN & 

TRINKEN 

Dr. Dirk Luckow, 

Deichtorhallen 

 

M 

Rebecca Manson 

Alexander Maresch, Deutsche 

Bank 

Lutz Marmor, NDR 

Lisa Martinek 

Dr. Günter Maschke, Gruner + 

Jahr 

Josef May, Silhouette 

Deutschland 

Detlef Meierjohann, 

Hamburgische Staatsoper 

Martin Meister, GEO 

International 

Reinhard Meyer, Ministerium 

für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr 

und Technologie Schleswig-

Holstein 

Claudia Michelsen,  

Christian Mihr, Reporter ohne 

Grenzen 

Prof. Bascha Mika 

Thorsten Mindermann, H&M  

Caren Miosga, ARD 

Tagesthemen 

Liz Mohn, Bertelsmann 

Mathias Müller von 

Blumencron, Frankfurter 

Allgemeine Zeitung 

 

N 

Marc Nabinger, Xenion Isobar 

Christian Nannen 

Eske Nannen, Kunsthalle 

Emden 

Jan-Oliver Nannen 

Stephanie Nannen 

Prof. Dr. Michael Naumann, 

Barenboim-Said Akademie 

Olaf Nedorn, BSH Bosch und 

Siemens Hausgeräte 



Lars Nielsen, GEO SAISON 

Frank Niggemeier, Hamburger 

Morgenpost 

 

O 

Nils Oberschelp, Deutscher 

Pressvertrieb  

Alexandra Oetker, Oetker-

Gruppe 

Prof. Dr. Thorsten Oltmanns, 

Roland Berger 

Thomas Osterkorn, VIVA! 

 

P 

Dr. Peter Petermann, Carat 

Deutschland 

Thorsten Peters, pilot 

Hamburg 

Andreas Petzold, stern 

Peter-Paul Pietsch, Motor 

Presse Stuttgart 

Stefanie Platow, Agentur 

Platow 

Stefan Plöchinger, 

sueddeutsche.de 

Ines Pohl, taz. die tageszeitung 

Laura Poitras, Journalistin & 

Dokumentarfilmerin 

Jens Polkowski, Lufthansa 

Richard David Precht 

Hubertus Primus, Stiftung 

Warentest 

 

Q 

Nicolas de Quatrebarbes, 

Audemars Piguet Deutschland 

Jörg Quoos, FOCUS 

 

 

R 

Dr. Thomas Rabe, 

Bertelsmann 

Christian Rach 

Oliver Radtke, Gruner + Jahr 

Judith Rakers-Pfaff, ARD 

Tagesschau 

Stephan F. Rebbe, Kolle Rebbe 

Alexandra Freifrau von 

Rehlingen, Schöller & von 

Rehlingen PR 

Ulrich Reitz, Westdeutsche 

Allgemeine Zeitung 

Anja Reschke, NDR  



Dr. Claus Richter, ZDF 

Frontal21 

Sophie Rois 

Claudia Roth, Deutscher 

Bundestag 

Steffen Ruebke, Henkel 

Andreas Rüttenhauer, taz.die 

tageszeitung 

 

S 

Ove Saffe, DER SPIEGEL 

Astrid Saß, GRAZIA 

Dietmar J. Salein, Kneipp-

Werke 

Stephan Schäfer, Gruner + 

Jahr 

Michael Schaper, GEO 

Volker Scharninghausen, 

new business 

Detlef Scheele, Freie und 

Hansestadt Hamburg 

Stephan Scherzer, VDZ 

Alexander Schlaubitz, 

Lufthansa 

Karin Schlautmann, 

Bertelsmann 

Dr. Daniel C. Schmid, MHK 

Group 

Wolfgang Schmidt, Freie und 

Hansestadt Hamburg 

Rolf Schmidt-Holtz, Schmidt-

Holtz Familiengesellschaften 

Matthias Schmidt-Pfitzner, 

Deutsche Telekom 

Inka Schneider, NDR „DAS!“ 

Olaf Scholz, Freie und 

Hansestadt Hamburg 

Claus-Peter Schrack, Gruner + 

Jahr 

Thomas Schreiber, NDR 

Melanie Schröder-Willich, 

Willich Communications 

Gerd Schulte-Hillen 

Jörg Schultheis, Serviceplan 

Oliver Schumacher, Deutsche 

Bahn 

Sinja Schütte, LIVING AT 

HOME, FLOW 

Christoph Schwennicke, 

Cicero 

Michael Segbers, dpa 



Steffen Seibert, Presse und 

Informationsamt der 

Bundesregierung 

Karl Dietrich Seikel, 

Mediencontor 

Ulrich Selzer, Toyota 

Deutschland 

Erich Sixt & Regine Sixt, Sixt 

Marietta Slomka, ZDF heute-

journal 

Alexander von Sobeck-Skal, 

ZDF 

Tim Sommer, ART 

Jan Spielhagen, 

BEEF/CHEFKOCH 

Dr. Frank Stahmer, Gruner + 

Jahr 

Dr. Udo Stalleicken, Gruner + 

Jahr 

Dr. Bertram Stausberg, 

Prinovis 

Dr. Winfried Steeger, Jahr 

Holding 

Rudolf Stilcken, 

Behnken/Jahr/Stilcken 

Peter Stockhorst, 

CosmosDirekt 

Oliver Stolle, NEON/NIDO 

Janina Stopper 

Thorsten Stradt, OBI  

Peter Strahlendorf, new 

business-Verlag 

Dr. Christoph Straub, 

BARMER GEK 

Roland Stroese, Intersnack   

Marie-Pierre Subtil, 6 mois  

Katja Suding, FDP 

Stanton Sugarman, G+J Media 

Sales 

 

T 

Ulrich Tacke, MEC 

Hadi Teherani, Hadi Teherani 

Oliviero Toscani 

Dr. Peter Tschentscher, Freie 

und Hansestadt Hamburg 

Christoph von Tschirschnitz, 

BMW 

Achim Twardy, Madsack 

 

U 

Michael M. Ungerer, AIDA 

Cruises 

 



V 

Martin Verg, GEOlino 

Dr. Uwe Vorkötter, 

HORIZONT 

Dr. Henning Voscherau, 

Kanzlei Breiholdt & Voscherau 

Michael Voss, Rignier 

Richard J. Vogel, TUI Cruises 

Dr. Michael de Vries, GALA 

 

W 

Marie Gräfin Waldburg, 

BUNTE 

Dagmar Wallat, comdirect 

bank 

Dr. Dieter Wedel 

Dr. Klaus Wehmeier, Körber-

Stiftung 

Lothar Weissenberger, 

Deutscher Sparkassen– und 

Giroverband 

Nadja Werner, Guhl Ikebana 

Dr. Dominik Wichmann, stern 

Ulrich Wickert 

Rolf Wickmann, Wickmann 

Consulting 

Oliver Wirtz, Sundance 

Communications 

Lars Wöbcke, Nestlé 

Andreas Wolfers, Henri-

Nannen-Schule 

Arne Wolter, Gruner + Jahr 

Hans-Joachim Wolter, Waldi 

Schuhfabrik 

 

Z  

Linda Zervakis, ARD 

Tagesschau 

 



 

Hauptjury 
 
 
 
 

Wolfgang Büchner, DER SPIEGEL  

Stephan Erfurt, C/O Berlin Foundation 

Brigitte Fehrle, Berliner Zeitung  

Giovanni di Lorenzo, DIE ZEIT 

Thomas Osterkorn, VIVA!  

Jan-Eric Peters, WELT-Gruppe 

Stefan Plöchinger, Süddeutsche.de 

Richard David Precht, Autor und Essayist 

Jörg Quoos, FOCUS 

Anja Reschke, Panorama 

Kathy Ryan, New York Times Magazine 

Christoph Schwennicke, Cicero 

Marie-Pierre Subtil, 6Mois 

Andreas Wolfers, Henri-Nannen-Schule 

 

 

 

 

 

 

Biografien und Fotos auf  www.henri-nannen-preis.de 
 

 



 

 

Vorjury 
 
 

Bernhard Borgeest, FOCUS 
 

Bettina Gaus, taz.die tageszeitung 
 

Beatrix Gerstberger, BRIGITTE 
 

Anna Gripp, PHOTONEWS 
 

Kuno Haberbusch, NDR 
 

Sonja Hartwig, Reporterin 
 

Iris Hellmuth, Hamburger Abendblatt/DIE WELT 
 

Olaf Kanter, Spiegel Online 
 

Tanja Kewes, Handelsblatt 
 

Egmont Koch, TV-Dokumentationen 
 

Ulli Kulke, DIE WELT 
 

Beate Lakotta, Der Spiegel 
 

Freddy Langer, Frankfurter Allgemeine Zeitung 
 

Georg Löwisch, Cicero 
 

Wolfgang Prosinger, Der Tagesspiegel 
 

Karin Prummer, stern 
 

Lars Reckermann, Schwäbische Post 
 

Anja Reich, Berliner Zeitung 
 

Johanna Romberg, GEO 
 

Susanne Schneider, Süddeutsche Zeitung Magazin 
 

Christof Siemes, DIE ZEIT 
 

Karl Spurzem, mare 
 

Norbert Thomma, Der Tagesspiegel 
 

Frances Uckermann, stern 
 

Andreas Wellnitz, Fotoredakteur und Medienberater 
 
 
Axel Springer Akademie, Berlin 
Berliner Journalistenschule 
Deutsche Journalistenschule, München 
Evangelische Journalistenschule, Berlin 
IFP München 
Henri-Nannen-Schule, Hamburg 
MAZ Schweizer Journalistenschule, Luzern 
Zeitenspiegel-Reportageschule, Reutlingen 



Die Nominierten 2014 
 
 

Kategorie  
Dokumentation 

 
 

AMRAI COEN, HAUKE FRIEDERICHS, WOLFGANG UCHATIUS 
„Der Tod kommt aus Deutschland“ 

DIE ZEIT, 12. Dezember 2013  
 

MALTE HENK 
 „Nennt uns bloss nicht Helden“ 

GEO, 25. Oktober 2013 
 

ROLAND KIRBACH 
„Im Stich gelassen“ 

DIE ZEIT, 3. Januar 2013 

Kategorie 
Essay 

 
ÖZLEM TOPÇU 

„Die andere Angeklagte“  
DIE ZEIT, 8. August 2013 

 
WOLFGANG UCHATIUS 

 „Jan Müller hat genug“ 
DIE ZEIT, 28. Februar 2013 

 
WOLFGANG UCHATIUS 

„Soll ich wählen oder shoppen?“ 
DIE ZEIT, 19. September 2013  

Kategorie 
Foto-Reportage 

 
SARA NAOMI LEWKOWICZ 

„Die Hölle daheim“ 
 stern, 16. Mai 2013  

 
MOISES SAMAN 

 „Im Reich des Todes“ 
 Süddeutsche Zeitung Magazin, 19. Juli 2013  

 
GORDON WELTERS 
 „Das war hammerhart“ 

chrismon – Das evangelische Magazin, 27. Juli 2013 
 
 



Kategorie 
Investigation 
 

JACOB APPELBAUM, MARCEL ROSENBACH, JÖRG SCHINDLER, 
HOLGER STARK U.A. 

 „Kanzler-Handy im US-Visier?“ / „Der unheimliche Freund“ 
SPIEGEL ONLINE, 23. Oktober  2013; 

 DER SPIEGEL, 28. Oktober 2013     
 

 NORA GANTENBRINK, ANDREAS MÖNNICH, ULI RAUSS, 
HANNES ROSS, OLIVER SCHRÖM, WALTER WÜLLENWEBER 

„Bushido und die Mafia“ 
 stern, 18. April 2013 

 
MARKUS KRISCHER, THOMAS RÖLL 

„Der gerettete Schatz“ 
FOCUS, 4. November 2013 

 
KAIJA KUTTER, KAI SCHLIETER 

„Die Firma am Waldrand“ 
taz. die tageszeitung, 15. Juni 2013 

 
Kategorie 
Reportage (Egon-Erwin-Kisch-Preis) 

 
ÖZLEM GEZER 

„Die Liebe seines Lebens“ 
DER SPIEGEL, 18. November 2013 

 
MICHAEL OBERT 

„Im Reich des Todes“ 
Süddeutsche Zeitung Magazin, 19. Juli 2013;  

Das Magazin, 27. Juli 2013 
 

HENNING SUßEBACH 
 „Die Seeschlacht“  

DIE ZEIT, 16. Mai 2013 

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

DANK DEN 
PARTNERN 

2014 
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